
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 31 (1905)

Heft: 48

Anhang: Beilage zum Nebelspalter Nr. 48 vom 2. Dezember 1905

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Beilage zum nebeispalter Dr. 4$ vom 2. Dezember 1905.

Der Uere Sarg.
{tri griebhofgarten in 91 n Baben

©ie Totengräber ein fflraB gegraben

Sür etn oerftorbene» Sftenfdjenltnb,

Safj brttnten e8 feine 9tuBe finb'.

î)er ïotenroageit tft angeïommen;
©ie Baben ben ©arg iBm abgenommen;
©ie fenlten iBn nieber ins buntle SJerlie»

Unb fdjauftlten brüber ©djoHen unb Sie».

Da Iam auf ben griebfjof mit Ruften unb ©djnaufen
©er Sote ber Stranlenheilanftalt gelaufen
Unb rief: 3(jr fflräber, haltet ein, haltet etn!
©en ©arg grabt au§; benn leer ift ber ©djreinl
<J8 tourbe oergeffen, oernaBm man oom SBoten,

Db weiterer SIrbett gu fargen ben ©oten;
SDtan möge oerjeiben, e8 toär' ein SBerfeb'n,

Unb '8 ©djltmmfte fei's nidjt, roaS fönnte gefdjeB'n.

Sßiel fcfiltmmer roär'S freiließ, ba8 roollen roir meinen,
SBenn, anftatt gu fargen ber ©oten gar leinen,
SDtan einen, ber lebte, getan in ben ©arg,
©a8 roär' ein SîerfeBen, oietmeBr nodj af.8 arg.

S plügen apriebt:
3dj, ber alte biefe ©plügen reime midj fo bumm auf ßügen,
©afe eS midj ja gar ntdjt rounbert, roie man fdjon ein Balb SSahtfjunbert
SDtir bie SUpenbaBn oerfptidjt, aber fommen roiH fte nidjt.
(Sretna metnt, idj follte greinen unb midj felber fo beroeinen.

©äglidj fteBt man Blätter podjen, (Sretna roäre burdjgebrodjen
ßeidjter als idj felber feBr; biefe ßüge fränlt midj fdjroer.

SBoHt ihr midj nidjt übergleifen, roift id) auS bem ßanbe reifen,
Unb bann fönnt tBr ofjne ©ptügen burdj bie läler ©djienen fügen,
Cbne üöergfodj, oljne Sftanf, (Sretna ärgert ftdj bann franf.

Httcst.
«US »ürger, Stttenfd) unb SBirbettier erffär' idj feierfidj attBier,
SBtudjfalbe, bie Ijilft einen ©red, man roirft bamit nur '8 (Selb Binroeg.
SReffamen mufe man nie nidjts glauben, fte roollen nur bie SSafcen rauben.

©djeronnmuS ©djnatgaiggeli.

5
eidenstoffe u. Seidenwaren für Festgeschenfy

finden Sie in grösster Auswahl zu mässigen[Preisen beim 207

Seiden-Spinner, Zürich.

Café Restaurant RßVftl
Zürich (Habis-Bahnhof) .^_J.^u.

Neueröffnet. ¦-¦ '
Einziger Ausschank des bekannten Mathaeserbräu, sowie

des Ia. Fürstenbergbräu. Soignirte Küche.

Diners von 12 2 Uhr von Fr. 1. 50 an. Gewählte Abendplatten.
Auserlesene reele Landweine. 133

Oefen*
Für bevorstehende Heizperiode empfehlen wir unser"reichhaltiges_

Lager unserer bestbewährten 175

Oefen.
Spezial-I^onstruktionen für Restaurants.

Kataloge gratis und franko.

mmm ZürichGebr. Lincke Seilergraben 57 59

Basler Zeitung
6rTcbctnt 7 mal wöchentlich.

§djtt)eijmfc(je Jdtuttö etilen junges.
Seitenbe 9ïebaf teure : Dr. Otto Zollcr, Dr. Reinhold Günther, . Schäppi.

ferner befonbere Sîebafteure für ©tbroeij, SofafeS unb £anbef.
Äorrefponbenten in ben Kantonen mtb in ben £auptftäbten be§ Sfu§Ianbe§.

2lu3aebebnter ©epefdjenbienft. £etegrapbifdje ^arlamentëberidjte. Bitotrläffige
3nformationeu über £anbel, ^nbuftrie unb finanjieHe ülrtgetegenljeiten.

Vertofungslifte. Literarifcbc Montagsnummer.
^ffttflwtfeô $onnt<tQ*Mati. ^teidjes ^eittlfcfon.

UJirkîamïtcs Insertionsblatt.
3M>0nnetnent«i>rei« für bie $d)«r*f»: für 12 SfJtonate gr. 16., fiir 6 SDÎonate

5r. 8., für 3 SOTonate gr. 4.-; für ba§ 3lu»lan*: gr. 12.- jährlich mit
entfpredjenbem $orto=,3ufdjlng.

Beftcllungcn bei jeder Poetrtellc. 212

3nfertii*tt*tirei* : 20 &t§. pro ^Betitjeife für bie ©djmeij,
25 baë Slirêlcmb.

Anerkannt vorzügliches Inîertions^Organ.
Cxpcdttîon der Basier Zeitung".

tßMT Heu eintretende ^bumtentew erhalten bn« tUatt bi« ©nl»e
Petent ber gratis.

Herren - Cravatten.
Wegen gänzlicher Aufgabe des Rayons werden

alle noch vorhandenen Cravatten aller Art
zu staunend billigen Preisen abgegeben. 204

Fraumünsterstrasse 4. A.-G. vorm. J. Spcerri. Zürich I.

Einen Gratisbon
auf die Chance eines halben Türken 400 Fr. Loses in der
Ziehung vom l. Dezember 1905 mit Treffern von

Fr. 600,000, 60,000, 20,000 etc.

erhält Jeder, der vor Ende November 1905 für Fr. 3 (Ausland

Fr. 4) ein Jahresabonnement auf den

Controllern-"
reichhaltiges monatliches Finanz- und Verlosungsblatt

nimmt.
Probenummern bei der Expedition des Controller"

197 Bahnhofstr." 69* Zürich.

Für Hotels und Restaurants ganz besonders zu empfehlen ist die

Zucker-Essenz fSKÄ
Erste Kaffee-Essenz-Fabrik der Schweiz, mit gold. Medaille diplomiert. Elektr. Betrieb.

Die Prima-Zucker-Essenz gibt dem Kaffee einen sehr angenehmen
Geschmack und eine goldgelbe, klare Farbe. Ueberall, wo damit ein Versuch
gemacht worden ist, wird dieses vorzügliche Kaffee-Surrogat allen andern
Kaffeezusatzmitteln vorgezogen und speziell In Hotels, Restaurants, Spitalern
und Anstalten mit Vorliebe verwendet. £u 40

Horlogerie Ad. Laü% Zürich I Bijouterie
Limmatquai Nr. 8 neben Hotel Schiff*

Genfer Taschen - Uhren Bijouterien
Uhrketten, massive 18 kar. Eheringe n. Gewicht

Regulateure Weckeruhren. 181

Grösste Auswahl. Billigste Preise.

Verkauf und Reparaturen unter Garantie.

mm ¦ ~a Verlanget überall:

#-% I §PH3L m Gesundheits-Kräuter-Bitter.

Wirkt appetitanregend. Vorzüglich bei Erkältungen etc. Verhindert
Magen versäuerung. Keine Chemikalien. Reines Kräuterpräparat.

Joh. Rtiegg & Cie., Zürich, u5Är13

Vellage zum Nebelspaller Nr. n vom z. ve?ember lyos.

Ver leere 8»rg.
>>m Friedhofgarten in A u haben

Die Totengräber ein Grab gegraben

Für etn verstorbenes Menschenkind,

Daß drunten e» seine Ruhe find'.

Der Totenwagen ist angekommen;
Sie haben den Sarg ihm abgenommen;
Sie senkten ihn nieder ins dunkle Verlies
Und schaufelten drüber Schollen und KieS.

Da kam auf den Friedhof mit Pusten und Schnaufen
Der Bot« der Krankenheilanstalt gelaufen
Und rief: Ihr Gräber, haltet ein. haltet ein!
Den Sarg grabt aus; denn leer ist der Schrein I

ES wurde vergessen, vernahm man vom Boten,
Ob weiterer Arbeit zu sargen den Toten;
Man möge verzeihen, eS wär' ein Verseh'n,
Und 'S Schlimmste sei's nicht, was könnte gescheh'n.

Viel schlimmer wär's freilich, das wollen wir meinen,

Wenn, anstatt zu sargen der Toten gar keinen,

Man einen, der lebte, getan in den Sarg,
Das wär' ein Versehen, vielmehr noch als arg.

Splügen sprickt:
Ich, der alte dicke Splügen reime mich so dumm aus Lügen,
Daß es mich ja gar nicht wundert, wie man schon ein halb Jahrhundert
Mir die Alpenbahn verspricht, aber kommen will sie nicht.

Greina meint, ich sollte greinen und mich selber so beweinen.

Täglich sieht man Blätter pochen, Greina wäre durchgebrochen

Leichter als ich selber sehr; diese Lüge kränkt mich schwer.

Wollt ihr mich nicht übergleisen, will ich aus dem Lande reisen,

Und dann könnt ihr ohne Splügen durch die Täler Schienen sügen,

Ohne Bergloch, ohne Rank, Greina ärgert sich dann krank.

Attest.
Als Bürger, Mensch und Wirbeltier erklär' ich feierlich allhier.
Bruchsalbe, die hilft einen Dreck, man wirft damit nur 'S Geld hinweg.
Reklamen muß man nie nichts glauben, sie wollen nur die Batzen rauben.

Scheronnmus Schnaigaiggeli.

5ànMe u. Zeîàmren Kr fvîzezeàenlle
finà 8ie in grösster lìus«sn! ?u miissigen^peelsen oeim 297

Laie keZtaupant UgVgj
Surick (ttàkànof)

I>ieueröfkner.

Liniiger /ìussvlisnk lies bekannten IVIstlissssrkrsu, sowie
lies ls. fürstendergdrsu. 8oignirte Klicke.

vlners von 12 2 lllir von fr. 1. 50 sn. Kewälilte Adenclolstten.
Auserlesene reele l.snäweine. 133

I^ür bsvorstsksnäs IrsiTpsrioäs empkeklsn wir unssr'rsickkaltiges
Iraker unserer bsstbsvvàkrten 175

Sps^isl^I^or^sdt'àdionSN kür- Hssdsursnds.
Katalogs gratis unä franko.

2ürion ^Oebr. ìààe Löilel'gl'Zben 57 59

Vasler Teilung
Srsckeînt 7 mal ivöckentUcr».

Schweizerische Zeitung ersten Wanges.
Leitende Redakteure : Vr. Otto Zolier, vr. lîeînholcl Siinther, e. 5chäppi.

Ferner besondere Redakteure für Schweiz, Lokales und Handel.
Korrespondenten in den Kantonen und in den Hauptstädten des Auslandes.

Ausgedehnter Depeschendienst. Telegraphische Parlamentsberichte. Zuverlässige
Informationen über Handel, Industrie und finanzielle Angelegenheiten.

VerlolurigsUste. Lîterârîscke Ivlontsgsnumrner.
Issustriertes Sonntagsölatt. Weiches Aeuisseton.

wirksamstes Insertionsblatt.
Abonnementsprei» für die Schweiz: für 12 Monate Fr. 16., für 6 Monate
Fr. 8., für 3 Monate Fr- 4.-; für das Ausland: Fr. 12.- jährlich mit
entsprechendem Porto-Zuschlag-

Verteilungen deî jeäer Poststelle. 2l2

Insertionsprei» : 20 Cts- pro Petitzeile für die Schweiz,
25 das Ausland.

Anerkannt vorzügliches Inlertions-Organ.
Sxpecìîtîon cler lZasler Leitung".

îHW^ Me» eintretende Abonnenten erkalten da» Klatt bi» Tnde
Dezember gratis.

XVeZsn Kàii?.Iieli6l' ^nkAabe clss Kanons wer-
äen alls nocli vorliltiiclsusn l>AVAtt6n llller ^rt

stcttinencl dilliKsn k'i'6i86ii fibsezeben. 2<>4

ssrsumünsterstrssse 4. vorm. ^. Zpoerri, ?llriek I.

leinen (Zrstisbon
auf äis Lkanes eines kalbsn l^ürksn 400 l.o««s in äer
2ionunU vorn l. voionidor lSVS mit 'Brettern von

?r. 600,000, 60,000, 20,000 à
erkält ^vcior, äer vor I-nclv »tovsnidor lSOS Mr <5r. 3 s^us-
lanä I^r- 4) sin ^akres-rbonnsmsnt auf äsn

reiekkdiltigss monatliebss ?inan?- unä Verlosungsklatt
nimmt-

Probenummern bei äe- Lxpemtion llk8 Kontrolleur"
197 Vaknkofstr-'69.'rüri<-n.

für rlote>8 unc! l?k8taurant8 gsn? de8onller8 iu empteblen Ï8t me

^rsle Xatles-esssn!-5ài!< äse 8en>vei!, mit goiii. Xsàills ckiplomlsi-t. l-iskir. Sotrià
vis prinra-Xucksr-IZsssni! Kidt <ism Kalles einen selir anxensdmsn Le-

sc-nrnacic unci sine «oicjxsids, klare i-'arvs. llslisraii, >vo Namit sin Versucn
esma> i>t xvorclsn ist, wirci cilssss voiv.ü^Ii^iis KaNssSui roxat alisn aniiern
KaNss?usat/.inittsIn vor^e/.oxsn unci speziell i» riolsls, kiestauraiNs, 8>>itâisrn
unci ^nstaitsn mit Vorlisds verwenlisl. 40

liorlogerie ^lj. I.aux> IUl'ieK I kijouterie
,I_.immatcjuai l>sr. 8 neben ?IotsI Lekitt^

Kentsr lasàn - tinren gijoutsrien

tikrkàn, massive 18 lise, ^liselnge n. Kevient
Negulslsurs liVvoksrunren. 18t

Krvsste Aus«snl. Siiiigsts preise.

Verkauf un<i »spsestueen unter lZsesniis.

M»à i» ^ Verlanget übers»!

^Virlcl spvötitanregenä. Vor^üglieli bei Erkaltungen ete. Vsrtunäerl
lVlagsnvsrsàusrung. Xeine tükemikalisn- keines Ivràutsrvràvarat.

là'r^ à KÜKW L l!!k.. Mied.



©eiti:
©anê:
©eiri:

©ans:

©eiri:
©anS:

©eiri:
© a n 8:

©eiri:

Salti ©ans, meift nüt jRtug?
SJtei, tDürfti nüt BfunberigS.
9cotebenf, foU baS atjr ft, bafe .b'iffiaIb=9tüti:=!Bat)n in e £aïjn*
rabbafin utngroanbtet mirb? 3 6a nämti g'Prt fäge, bafe en
ßofomoticfüljrer a finer SDlafdjine fdjo Qäb i b'Banbafdje ighaue beb 1

3ä ©eiri, ba bift bu läfe bridjtetl ®ä finbig ßofotnotirjfübrer
bät finer ïlîafcbine blofe mtHe '8 Sdjlenbere abgroöbne unb bät
ju bem StnäcC mit=em=e SQteifet ©brinne t b'Sanbafdje g'baue.
SBon er aber uf 9tüti abe djo ift, bät baS guet $Qtafd)inli fini
US3eicbnig fdjo mieber oertore gba unb pt mieber gfdjtenberet
miä oorher.
©aS mueS aber glidj en gfdjibe äJta fi bä ßofomoiiofübrer?
<£äb roetti grab nüb fäge, aber gro§ ift er roenigftens. @8 mär
für bä gmüfe en grofee Vorteil, männ er e djli uo finer (Sröfei
an e djli ®rüft djönnt oertufdje, er bät foroiefo nüb a'oiel!
So fo, bift bu bere SJÎeinig, ©anS c*

3a frili, roiä no meb ßüt.
3efc mueS i aber garj, ©anS, eS ift bie hödtjft Q\t, roenn biä
®t"d)idjt 'S nächfttnal im Stebelfpalter fed publiaiert roerbe. So
öppiS ghört me nüb aOt £ag unb pafeti eigentli no i b'ga8=
nadjtaitig.

Variante.
©in nadj Dtormegen fdjiff te mit taufenb SOÎaulaffen ©aaton VII
©infam mit einem Jlater fehrt er uietletdjt einft aurücf.

Sie Unfdjulb fdjmüeft mep als Oeroanb con ©eibe" aber
©djulben madjen gilt audj nidjt immer als u'nnobel

* *
SP SBeroufetfein ift ber Unfdjulb £ob" aber nadj biefem

£ob fangen bie Sdjulbiggeroorbenen* meift redjt au leben an

Fritz Ott, Rechtsanwalt Zürich I Usteristr. 15

Prozesse, Inkasso, Steuersachen etc.

Büch '?'küirsY'DRücKEREl
SPEZIALfABRIK /fff | 1 1 1 tTT3S Jüf5TR1 ERTJv

der -nJneTFpurTdl 1
1 L l W ¦ i fr Kataloge.

HOT EL PAPL l LI! l L ULI LljljM ji' Alle Druckarbeiten
1 riffl 3 i, r-hi||igst küneste Lieferzeit"JRANCHL

Dunlop Pneumatic, Sieger
des Grand-prix de Paris 1905, der Weltmeisterschaften
1 905. Fahrrad u. Motorrad des Stundenweltrekord 90 km.

Kirschwasser Gesellschaft Zug
UM

Goldene Medaillen u.'höchste
Auszeichnungen:

Paris 1878 u. 1900 m
Chicago 1893

Philadelphia 1876
London 1873 etc.

für

J. HERZOG
Marchand -Tailleur

Poststr. 8 Zürich I Entresol

GoM. Med. Zürich 1894

71
Englische Cheviot

Moderne Herren-Schneiderei.

Direkter Import echt. Kranken^einen
bester Qualitäten:

Malaga, Marsala, Madeira, Port und Sherry, Tokayer. Wermut.
Milde Tischweine es

Burgunder, Veltliner, Bordeaux, Rhein- und Moselweine. Cognacs. Rhums, Kirsch.

Alteste und Empfehlungen erster ärztl. Autoritäten ti". Fachmänner.
O. Kölliker-Huber, Thalweil (Zürich.)

Nervenschwäche der IVIäniier, Siltb"ü?

Preisgekröntes, nach neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk.
340 Seiten. Viele Abbildungen.

Wirklich brauchbarer Ratgeber und sicherster Wegweiser bei .Ge¬
hirn und Rückenmarks-Erschöpfung, Geschlechtsnerven-Zerrüttung,
Folgen nervenruinierender Leidenschaft und allen sonstigen geheimen

Leiden. 153
Für Fr. 2. in Briefmarken zu beziehen vom Verfasser -.ISpezial-

arzt Dr. Rumler, Genf, Nr. 38, Schweiz. In Z ü r i c h in folgenden
Buchhandlungen vorrätig : Caesar Schmidt, C. Wettstein etc. etc.

Die Dr. Rumler 'sehe Spezial- Heilanstalt Sitoana" ist das[ganze
Jahr geöffnet. Er/olgreichste Heilmethode, einzig in ihrer Art.

rote und weisse, glanzhellc, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer,
sowie' Cöupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.
65 Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

Fortwährend Eingang von Neuheiten in:

ummi-Mäntel
auch'als gewöhnliche Mäntel tragbar '

; fpr Damen und Herren
Offiziers.Paletots und Pelerinen, Automobllan.

> -Züge nur 250 gr. wiegend, Lederanzüge für
Chauffeur, Kutscher.Röcke In grosser Auswahl

nach Mass, in dringenden Fällen in 12 Stunden
alles in prima engl. Ware. 47a

Specker's Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse

garantierte Kropf-Peilung
felbft bie hatlnäcfrgften gälte oon £)al»anfd\tveümiQ, glübhal«, fogen.
Jjttehtkropf, tltiil'cnleibcit ic. heilt rdjneU, bäumt!» unb briefiidj
mit_Mnrd)aMid)en 120b

Indischen Pflanzen* und Kräutermitteln
ihtranftaft Wäfeh (©djeiî). Dr. med. gmif ^afjfetf, praft. Slrjt.

Caufenöe Z>anffd)reiben non ©ereilten jur (Einftcfjt 1

Für Künstler und Kunstliebhaber!
Der weibliche Akt

Anmut, Schönheit und Grazie des weiblichen Körpers.
malerische Aktstudien In Farbendruck. Ersatz
für lebendes Modell. tïëlllcht-AuflSàfttnen n. d.
Natur tri entzückender. Schönheit u. prachtvoller
Wiedergabe, von Prof. Jan u. a. erstklassigen

Künstlern. Alle 50 Blatt (Format 20X29 om) in elegantem
Prachtbandé nur 7 Mark 50 Pfg. Zur Probe: 10 Blatt franko
für 2 Mark, mmm

V e r s a n d.'d u r c h :

H. Schmidt's Verlag, Berlin 46, Winterfelderstrasse 34.; 187

50

BASLERLEBENSVERSICHERUNGS-GESEttSCHAFT +ß>
Direktion i n Basel, Elisabethenstrasse 46? Vertreter allerorts

Heiri!
Hans:
Heiri!

Hans:

Heiri.
Hans:

Heiri:
Hans!
Heiri:

Salü Hans, weist nüt Neu>??

Nei, würkli nüt bsunderigs.
Notebent, soll das wahr st, daß d'Wald-Rüti-Bahn in e

Zahnradbahn umgwandlet wird? I ha nämli g'hört säge, daß en
Lokomotivführer a siner Maschine scho Zäh i d'Bandasche ighaue heb I

Jä Heiri, da bist du lätz brächtet I Dä findig Lokomotivführer
hät siner Maschine bloß welle 's Schlendere abgwöhne und hät
zu dem Zwäck mit-em-e Meisel Chrinne i d'Bandasche g'haue.
Won er aber uf Rüti ade cho ist, hät das guet Maschinli fini
Uszeichnig scho wieder verlöre gha und hät wieder gschlenderet
roiä vorher.
Das mues aber glich en gschide Ma si dä Lokomotivführer?
Säb wetti grad nüd säge, aber groß ist er wenigstens. Es wär
für dä gwüß en große Vorteil, wänn er e chli vo siner Größi
an e chli Grütz chönnt vertusche, er hät sowieso nüd z'oiel!
So so, bist du dere Meinig, Hans
Ja frilt, wiä no meh Lüt.
Jetz mues i aber gah, Hans, es ist die höchst Zit, wenn diä
Gschicht 's nächstmal im Nebelspalter sell publiziert werde. So
öppis ghört me nüd alli Tag und paßti eigentlt no i d'Fas-
nachtzitig.

Variante.
Hin nach Norwegen schiffte mit tausend Maulasfen Haakon Vli
Einsam mit einem Kater kehrt er vielleicht einst zurück.

.Die Unschuld schmückt mehr als Gewand von Seide" aber
Schulden machen gilt auch nicht immer als unnobel

.Ihr Bewußtsein ist der Unschuld Tod" aber nach diesem
Tod fangen die .Schuldiggewordenen' meist recht zu leben an

k^rià Oiî, keàâllmlt All'ikll I Wàt, A
Prozesse, Inkasso, Steuersaeken ete.

> ^dill.cM. kiàte l.iefàit'^källl^

à krsnä-nrix ne Paris 1905, cier Welimeiàrsonàn
1 905, ^ài-gy? u. IVIotorrsci lies 8tuncienweltrel<orci 90 km.

iìirzcllmzzer Kezêllzcllsft

lZoläene ^leclaillsn u. Ilöelists
^.usxsiellnungsn:

lìis 1878 u. 1900 n,

0iàgo 1893
pküscielphia 1876

l.oncion 1873 etc.

^. «Ll??0Q
lVIsrehsnä-IsüIeut

?oà8 Mekl Mrml
voll- Meä, ^!i?icl>

71 IVIocisrrio t-lorrsr,-8<:nr>sicisrsi.

MerlMlv.l!àWWeiill!ii
bester Qualitäten:

IVlAlSAS, IVIsrssis, liNsctoirî», port uncl SNsrrv, l'oksvsr. Wvrrriut.
IVIîlcie 1°îsekvveme 68

Sucgunaec, Vsitüner, öocclesux, »nein- uncl lVIoselv,eine. Lognaes, ktnums, Kicsà
Attests unä l^mnfsklungsn erster àr?tl. ^uìoritàten u. kaobmannsr.

v. KöIIik.«r-l»uber, 'k'ligliwsil (Zürich.)

preisgekröntes, naeli neuen Kesiektspunkten bearbeitetes XVerk.
340 Leiten. Viele ^bbiiäuilgsn.

Wirklieli brauekbarsr katgsber unä sieksrstsr Wegweiser bei (Zs-
kirn unä Küeksnmarks-Lrsekünl'ung, l^eseklecbtsnerven-Xerrütlung,
Dolgen nervenruinierenäörl.öiäönseliast unä allen sonstigen gslieimsn

l^eiäsn. 153
k'ur 5>. 2. in örielmarlisn ?u be^isken vom Verfasser ^L/ie^/a/'

a^l' ^îur«/er, <?eo/, Là'. Lc/îuieà. In ^ ü r i e k in folgsnäen
izuobkanälungsn vorrätig : Lsssac Sclimioi, 0. Wsttstein sie. à

rots un>I weisse, glan^kslle, nissiZos cîvwsc-tis, auek VVaaätiänäer,
sowie (^oupisrwsins, weiss unä rot rrnci frsmcle 'l'isekwsins in ver-sekisllensn Preislagen, otlsrisren unter (Zarantie nur rsirisr IXatur-
weine in beliebigem (Quantum, I^sikgsbinäe von Sv Imiter an ?ur
Verfügung. I'rvstor unc« t-Iofsiivrsniitwsiri uricl Klrsc-nvvssssr.
«S Verbanct o8t8cliw. lanà Keno88kN8vnaften vVintertkur.

^orlwèiiirena Eingang von IVeuneiien in!

ummi-IVIäntol

0ktlTier»-?sIetvt» und Pelerinen, ^utomodllsn-
> ^üxe nur 2Z0 xr. vlexenu, l.elleran^üxe tür
Lnuuileur, liutscner-KÜLlie in grosser ^uswsnl

niicli iVwss, in ilcineenclen Bällen in 12 Stuniien
«Iles in prunâ en^i, Wsce. 47g

ltuttelxssse ly, mittlere kaknliotstrasse

garantierte Hropf-fieilung
selbst die hartnäckigsten Fälle von HalsanschweUung, Klählials, sogen.
Steinkropf, Drnfenleiden .c heilt schnell, dauernd und brieflich
»it.nnschädlichen 120b

INtZjzchen Flamen- unc! ^räutermitteln
Kuranstatt Wäfels (Schwei,), vr, weâ. Kmil Kahlert, prakt. Arzt.

Tausende Dankschreiben von Geheilten zur Einsicht I

pur Künstler unct Kunstliebhaber!
ver vvetblieke ><kt

Anmut, 8chönlieit unci Krsiie lies weibliciien Körpers.
malsrisctis ^litstuâisu i» ?arksnciruek. iZrsat?.
für !sdsnciö8 >Iocisi>. r'reiiii Ut-^utuaiinieil n. ci.
Xatur in eiitxüclcencisr. S^Uöuiisit u. praetitvolisr
>Visiiei>'abs, von I'rok. ^an u. a. erstklassigen

liünstisrn. X»e so »iatt (Format 20X29 em) in elegantem
?riiL>U>>a»s>s nur 7 I»»rk Z0 p»x. ^ ^iir r-rods 1» Matt sranko
Kc 2 Nsrk. »»»

V s r s a n ci.'ci u ro Ii :

i-I. Lc-timicit's VorlsZ, lZvriir, 46, VViritsrkolcisi'srrssso 34.' 187

5«

4
4^ ea5trktcern8vrk5lc^ M

^lh>D^ v«Nti-t<?,or« S^siî!., etv«5^v^lr,àrts?i?^ssc 46? - Vt-^c7t->î/x».t.t-»oiî?5
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